
Lizenz ,- und Nutzungsbestimmung 
Folgende Lizenz,- Nutzungsbestimmungen werden mit dem Kauf akzeptiert. 

 
 
Zwischen 
 

Ederle und Zoch GbR 

Sportplatzstr. 65 
D- 51147 Köln  

 

im Folgenden Anbieter genannt 
 
 
und 
 
 
 
 
 
im Folgenden Kunde genannt 
 
wird folgender Vertrag geschlossen: 
 
Bitte lesen Sie diese Allgemeinen Lizenzvereinbarungen und Nutzungsbedingungen sorgfältig, bevor Sie 
eines der Module bestellen oder benutzen. Mit der Nutzung der Module / Funktionspakete erkennen Sie 
diese Lizenzvereinbarungen und Nutzungsbedingungen an. Falls Sie mit den Lizenzvereinbarungen und 
Nutzungsbedingungen nicht einverstanden sind dürfen Sie keines der Module / Funktionspakete 
installieren oder verwenden. Dieser Lizenz-, Nutzungsvertrag erstreckt sich - auch ohne erneute Mitteilung 
- ebenfalls auf alle eventuellen Updates, Upgrades und Erweiterungen. 
 
 
§ 1 Gegenstand des Vertrages 

 
(1) Gegenstand dieses Vertrages ist die Überlassung einer Kopie der Software myDuel CMS, 

Installationsdokumentation durch den Anbieter an den Kunden.  
 
(2) Nicht Gegenstand dieses Vertrages ist die Installation und die Wartung der 

vertragsgegenständlichen Software auf der Hardware des Kunden. 

 

 
§ 2 Pflichten des Anbieters 

 
(1) Der Anbieter ist verpflichtet, dem Kunden eine Kopie der vertragsgegenständlichen Software 

gemäß § 1 dieses Vertrages per E-Mail als *.zip Format zu überlassen. 
 
(2) Der Anbieter ist verpflichtet, dem Kunden Die Installationsdokumentation und zu der 

vertragsgegenständlichen Software gemäß § 1 Abs. 1 dieses Vertrages per E-Mail digital als 
Dokument zu überlassen. 

 
 
§ 3 Pflichten des Kunden  

 
(1) Der Kunde ist verpflichtet, den unbefugten Zugriff auf die Software durch Dritte durch geeignete 

Vorkehrungen zu verhindern. Die Mitarbeiter des Kunden sind über die Bedingungen dieses 
Vertrages und die Urheberrechte des Anbieters zu belehren.  

 
(2) Dem Kunden ist es untersagt, Merkmale, die der Kenntlichmachung der Urheberschaft des 

Anbieters oder der Verhinderung der Herstellung von Raubkopien dienen, zu entfernen. 



 
 

§ 4 Nutzungsrechte 

 
(1) Der Kunde darf die gelieferte Software vervielfältigen, soweit die jeweilige Vervielfältigung für die 

Benutzung des Programms notwendig ist. Zu den notwendigen Vervielfältigungen zählen die 
Installationen des Programms vom Original-Datenträger auf die Festplatte des Kunden sowie 
das jeweilige Laden in den Arbeitsspeicher der Hardware des Kunden. 

 
(2) Zulässig ist zudem die Anfertigung einer Sicherungskopie durch den Kunden.  

 
(3) Der Kunde ist berechtigt, Kopien des zur Verfügung gestellten Installationsdokumentation 

anzufertigen 
 

(4) Der Kunde ist berechtigt, die Software einschließlich der Installationsdokumentation auf Dauer 
an Dritte weiterzugeben, wenn der Dritte sich mit der Weitergeltung der Vertragsbedingungen 
einverstanden erklärt. Sofern der Kunde einem Dritten die Software weitergibt, hat er sämtliche 
Programmkopien einschließlich etwaiger Sicherungskopien an den Dritten zu übergeben. Sein 
Recht zur Nutzung der Software erlischt mit Übergabe der Programmkopien an den Dritten. Die 
auf der Hardware des Kunden installierte Software ist zu entfernen.  

 
(5) Der Kunde ist im Fall der Weitergabe der Software verpflichtet, dem Anbieter Namen und 

vollständige Anschrift des Dritten in Textform (§ 126b BGB) mitzuteilen.  
 

(6) Das Recht zur Weitergabe der Software an Dritte ist ausgeschlossen, wenn der begründete 
Verdacht besteht, der Dritte werde diese Vertragsbedingungen oder die Urheberrechte des 
Anbieters verletzen.  

 
(7) Der Anbieter stellt die myDuel CMS Module / Funktionspakete zur Verfügung und übernimmt 

keinerlei Gewähr für die Aktualität, Korrektheit, Vollständigkeit oder Qualität der bereitgestellten 
Module / Funktionspakete.  

 
(8) Das Eigentum und das Urheberrecht der Module (einschließlich irgendwelcher Bilder, Texte, 

Dokumentationen in aller Version und sämtlichen Kopien) liegen beim Anbieter. Alle Module 
werden durch das Urheberrecht und Bestimmungen internationaler Verträge geschützt. Die 
Software wird nicht verkauft sondern lizenziert. Haftungsansprüche gegen den Anbieter, welche 
sich auf Schäden materieller oder ideeller Art beziehen, auch Datenschäden, die durch die 
Nutzung oder Nichtnutzung dieser Module bzw. durch die Nutzung fehlerhafter und 
unvollständiger Module verursacht werden sind grundsätzlich ausgeschlossen, auch nicht bei 
grober Fahrlässigkeit, der durch die Nutzung von myDuel CMS entstanden ist. 

 
(9) Der Verkauf und die Weitergabe, die Vermietung insbesondere die Verbreitung auf Datenträger 

z.B. CDs, per Internet/FTP- Server oder sonstige Weise oder Datenträgern bzw. ausdrucke ist 
nicht gestattet. Der Anbieter behält sich vor, Zuwiderhandlungen abzumahnen. 

 
(10) Der Anbieter ist in keinem Fall zur Behebung von Mängeln oder zur Nachbesserung von 

Modulen/Funktionen verpflichtet. 
 

(11) Die Module/Funktionen dürfen modifiziert, weiterentwickelt oder verändert werden.  
 
 
§ 6 Eigentumsvorbehalt 

 
(1) Das Eigentum und alle geistigen Schutzrechte an allen Modulen incl. Quellcode, der Konzepte und 

der Dokumentation verbleiben beim Anbieter.  
 

(2) Der Nutzer erkennt diese Eigentumsrechte und Schutzrechte an und nimmt keine Handlungen vor, 
die das Eigentum oder die Rechte des Anbieters gefährden, einschränken oder in irgendeiner 
Weise beeinträchtigen.  



(3) Alle Module und Dokumentationen sind urheberrechtlich geschützt. Es bestehen keinerlei Rechte 
oder Rechtsansprüche auf irgendwelche Marken, Logos oder Handelsnamen des Anbieters. 

 
§ 6 Gewährleistung und Haftung 

 
(1) Für vertragsgegenständliche Software wird eine Lizenzgebühr erhoben. Die Module/Funktionen 

werden ohne jede Gewährleistung zur Verfügung gestellt. Keine Gewährleistung wird 
insbesondere für die Sach- und Rechtsmängelfreiheit der Module/Funktionen, ihre Eignung für 
einen bestimmten Zweck oder ihre Marktfähigkeit übernommen. Des Weiteren wird keine Gewähr 
für die Verträglichkeit mit anderen Softwareprodukten oder Hardware übernommen. Sie benutzen 
die Software in Hinsicht auf Qualität und Leistung auf eigene Gefahr. Der Anbieter weist 
ausdrücklich darauf hin, dass keine Gewährleistung der Funktionalität auf einer anderen als der 
vom Anbieter angegebenes Betriebssystem Umgebung gegeben werden kann. Der Anbieter macht 
Sie darauf aufmerksam, dass es nach dem heutigen Stand der Technik nicht möglich ist, 
Computerprogramme zu erstellen, die in allen Kombinationen, Anwendungen und Umgebungen 
fehlerfrei arbeiten, so dass der Gegenstand dieses Vertrags nur Module/Funktionen sind, die im 
Sinne der Softwarebeschreibung grundsätzlich einsetzbar ist. Die Supporttätigkeiten werden auf 
Risiko und Kosten des Auftraggebers, Plattforminhaber durchgeführt. Es wird keinerlei Haftung für 
Datenverluste übernommen. Dieser Gewährleistungsausschluss stellt einen wesentlichen Teil 
dieser Nutzungsbedingungen dar. Bei der Auslieferung kann keine Gewährleistung für die Freiheit 
von Viren übernommen werden. Der Kunde wird hiermit darauf hingewiesen, selber die Dateien 
auf Viren und ähnlich zu prüfen. 

 
(2) Die Haftungssumme beträgt maximal die Lizenzgebühr der gekauften Module/Funktionen. 

 
 
§ 7 Lizenz- und Nutzungslaufzeit 

 
(1) Diese Nutzungsbedingungen gelten auf unbestimmte Zeit. Diese Erlaubnis zur Nutzung der 

Module wird sofort verwehrt, falls Sie diese Nutzungsbedingungen nicht einhalten, in diesem Fall 
müssen Sie die Software deinstallieren sowie alle Kopien vernichten. 

 
 
§ 8 Salvatoresche Klausel 

 
(1) Falls eine der Nutzungsbedingungen unwirksam sein sollte, läßt das die Wirksamkeit und 

Durchsetzbarkeit der übrigen Bestimmungen dieser Lizenzvereinbarungen und 
Nutzungsbedingungen unberührt. Anstelle der unwirksamen Bestimmung gilt diejenige wirksame 
Bestimmung als vereinbart, welche Sinn und Zweck der unwirksamen Bestimmung entspricht. Im 
Falle von Lücken gilt die Bestimmung als vereinbart, die dem entspricht, was nach Sinn und Zweck 
dieser Lizenzvereinbarungen und Nutzungsbedingungen vereinbart worden wäre, hätte man die 
Angelegenheit von vornherein bedacht. 

 
(2) Auf den vorliegenden Vertrag ist ausschließlich deutsches Recht anwendbar. 

 
(3) Sofern der Kunde Vollkaufmann ist, wird für alle Streitigkeiten, die sich aus oder im 

Zusammenhang mit dem vorliegenden Vertrag ergeben, die Stadt als Gerichtsstand vereinbart. 
 
 
§ 9 Zahlungsbedingungen 

 
(1) Zur Übergabe der vertragsgegenständlichen Software an den Kunden muss der Kunde den 

Verkaufsbetrag auf das Konto des Anbieters überweisen. Der Anbieter verpflichtet sich innerhalb 
zehn Tagen nach dem Erhalt des Betrages der vertragsgegenständlichen Software zu schicken. 

 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
Ort, Datum 
 
 
……………………………………………………. 
 
 
  Anbieter     Kunde 
 
 
  ………………………………………….  …………………………………….. 


